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Samstag, 15. September 2018 

Dampfsonderzug  
zu „Rhein in Flammen“ 

- DAS ORIGINAL - 
nach St. Goar mit 01 118 

 
Mit dem MS RHEINGOLD erleben 
Sie das Feuerwerk vom Oberdeck 
aus ganz exklusiver Perspektive. 

 

Sonderzug der Historischen Eisenbahn Frankfurt 
in Zusammenarbeit mit DER-Reisebüro Frankfurt  

 Stand: 20.07. 2018 
Reiseverlauf:  
Unser Sonderzug startet in Frankfurt (M) Süd mit weiteren Zusteigehalten in F - Stadion und Rüs-
selsheim. Über die Hochheimer Brücke geht es später auf die nördliche Mainseite. Auf Güterzug-
strecken umfahren wir Wiesbaden bevor es dann bei MZ Mombach über den Rhein zurück auf die 
linksrheinische Strecke geht. Nach einem Betriebshalt in Bingen fahren wir nonstop im D-Zugtempo 
nach St. Goar, das wir kurz vor vier erreichen. Unser Zug wird in Boppard abgestellt und steht für 
die Heimfahrt um 23:23 Uhr wieder in St. Goar für Sie bereit. In Frankfurt haben Sie Anschluss an 
die ab 12.08. auch am WE nachts stündlich verkehrenden S 1 - 6, 8, 9 in die Rhein/Main-Region. 

Beantragter Fahrplan 
FD RHEIN IN FLAMMEN 

Die endgültigen Zeiten und Gleise können noch deutlich abwei-
chen. Bitte acht Tage vor dem Termin hier erneut abfragen. 

D 25590 / D 25591  an ab 

Frankfurt (M) Süd (  )  13:33 
Frankfurt Stadion (5)  13:43 
Rüsselsheim (1)  14:03 
St. Goar (1) 15:42  

7 ½ Stunden Aufenthalt 
Feuerwerk von 21:00 bis ca. 21:45 Uhr 

St. Goar (2)  23:29 
Rüsselsheim (2) 0:51  
Frankfurt Stadion (4) 1:14  
Frankfurt (M) Süd (9) 1:25  
   

 

 

RHEIN IN FLAMMEN – DAS ORIGINAL 
Vor 50 Jahren wurde die Idee zu „RHEIN IN FLAMMEN“, das 
in Höhe der Loreley stattfindet, geboren. Grund genug für die 
HEF das Jubiläum, das die Partnerstädte St. Goarshausen 
und St. Goar gemeinsam veranstalten, mit einem Sonderzug 
zu würdigen. Diejenigen, die keine Schiffstour gebucht haben, 
haben siebeneinhalb Stunden Zeit, die Aktivitäten in beiden 
Orten, die eine Fähre mindestens im 20-Minutentakt verbin-
det, zu besuchen. Nehmen Sie für die Rückfahrt nach St. 
Goar aber sicherheitshalber eine Fahrtmöglichkeit vor 21 Uhr.  
St. Goar: Festplatz Rheinanlagen, Marktplatz und Festgelän-
de Heerstraße, ab 11.00 Live-Musik, holländische Blaskapelle 
St. Goarshausen: Rheinalangen Live-Musik und Weinstände, 
Weingass in der Altstadt ab 16.00 Uhr  Weinstände und urige 
Keller, Altstadt Live-Musik auf zwei Bühnen (ab 17 Uhr) 
Großes Feuerwerk: 21:00 bis ca. 21:45 Uhr von den Burgen 
Katz und Rheinfels und von der Rheinmitte. 

Fahrpreise - Rückfahrkarten 
(ab/bis jeder Zu- bzw Aussteigestation)  

Frankfurt – Rüsselsheim – 
St. Goar und zurück 

Diejenigen von Ihnen, die das Schiffs-
paket gebucht haben, schließen sich der 
Reiseleitung an, die Sie auf kurzem Weg 
vom Bahnhof zum Schiffsanleger führt. 
Das MS RHEINGOLD legt um 16:30 Uhr 
ab. An Bord erwartet Sie ein Abendessen 
(Schweinefilet „Försterin Art“, Kartoffel-
ecken, Romanescu Gemüse, Dessert), das 
im Reisepreis eingeschlossen ist, Die 
Rückkunft ist für 22:30 Uhr vorgesehen. 

2. Klasse, Erwachsene  mit Schiffsangebot    €   99,00  
2. Klasse, Kinder (4 bis 14 Jahre) mit Schiffsangebot    €   79,00 
2. Klasse, Erwachsene ohne Schiffsangebot  €   59,00 
2. Klasse, Kinder (4 bis 14 Jahre) ohne Schiffsangebot  €   29,50 
2. Klasse, 6er-Abteilsonderpreis 
(für  bis maximal 6 Personen,) ohne Schiffsangebot  € 295,00 

 

Fahrt für Kinder unter 4 Jahre nicht geeignet. Der Zug ist bewirtschaftet. 
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Leistungen: Fahrt im Sonderzug auf reservierten Plätzen, HEF-Reiseleitung. 

Buchung über: 
DER-Reisebüro Frankfurt am Main 
Rossmarkt 12, 60311 Frankfurt 
Telefon 069 23 27 05     Telefax 069 928868927 
E-Mail: frankfurt-Rossmarkt@DER.de 
oder online: http://fka.historische-eisenbahn-frankfurt.de! 

Veranstalter: 
Historische Eisenbahn Frankfurt e.V. (HEF) 
Intzestraße 34 (Osthafen) 
60314 Frankfurt am Main 
www.Historische-Eisenbahn-Frankfurt.de 
E-Mail: info@historische-eisenbahn-frankfurt.de 

 

Gültigkeit haben ausschließlich die AGB des DER, des AD-Ticket-Shops und die Beförderungsbestimmungen der HEF) 


